
^ 74. Dinstag den Z April »8<3».

Z. 87. n (3) nel Nr. tj'^0U.

Die Statthalterei fm't' Küstenland und
Krain hat der Ortsgemeinde S a i r ä c h die Be«
willigung zur Abhaltung zweier Jahr- lind
Vichüiärkle und zwar am 17. J ä n n e r und
am M i t t w o c h e in der Cha rwoche jeden
Jahres ertheilt.

Z. l-,5 !> (3) :ul Nr. «:̂ <>.

Zi u u d l l l a cl) ll»» ss
Die zweite dießjahrige theoretische Prüfung

aus der Verrechnungökunde wird am 30. April
IK l i ! vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k, k. General-RechnungS-Direk-
toiiums vom l?. November ll«j5,2 (Reichsge-
setzblatt Nr. l vom Jahre !55:i) mit dem
Beifügen kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach §. 4, 5, und tt
des ̂  bezeichneten GesetzcS gehörig instruirten
Gchiche innerhalb d r e i Wochen anher einzu<
senden haben.

Von der k. k. Prüfungü-KomunHion aus
der Verrechnungökundc für Steiermark,
Kärnten und Krain.

Graz am 3'^. März l 8 « l .

Z793. V ( l ) ^ r . ^5?<>.
Konkurs Kundmachung.

Zu besetzen ist bei der k. k. Finanz-Bezirks^
Direktion in liaibach die Stelle cineü Amts-
dienergehilfen mit der Löhnung jährlicher
2!U si. ö. W.

Bewerber um diese Stelle, um deren Ver-
leihung jedoch nnr solche Indioiduen mit Aus-
sicht auf Erfolg einschütten können, welche bê
reits zur Staatsverwaltung im Dienstoerbande
stehen oder sich im Stande der Quieszenz be-
finden, haben ihre gehörig belegten Gesuche
unter Nachweisung der allgemeinen Erfordernisse,
der bisherigen Dienstleistung einer gesunden und
starken Lcibesbefchaffenhcit und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit den Ange-
stellten dieser Finanz - Bezirks ^ Direktion ver-
schwägert sind, bis längstens 25, April l k t i !
im vorgeschriebenen Dienstwege bei der k. k

z" öai-
bach einzubringen.

K. k. Finanz - Bezirks-Direktion.
Laibach am 23. März ltztt l.

Z. »0. a (2) Nr7',U?.

Lizitations Kundmachung.
Die hohe k. k, S'tatthalterei in Tricst hat mit

dem Erlasse vom 5». März I 8 l i l , Z 5 l« :^ l24? ! l ,
die Behebung der Elementargebrechen an dem
altcn Deckwcrke ober der Mündung des Sko-
Piher Armes im D. -Z . V^ t^ l rechtseitü der
der Save, im adjustirten Kostenbetrage von
<"? si, 5^ kr. ö. W. zur Ausführung genehmiget,
Und die löbliche k. k. Landesbaudirektion fm
das Küstenland und Krain unter Intimation
dessen angeordnet, hierüber eine Minuendo-Ver-
handlung einzuleiten, welche im Laufe des 1 5.
A p r i l d. I . bei dein hiesigen k. k. Bezirks-
amte abgehalten werden wird.

Die hinfälligen Lieferungs - und Arbeits
lcisluügen bestehen überschläglich i n :

l . 58" - 4 ' -N>" Kub, Maß Schotteranschüttung
ll 5 si tii> kl.

! l . 188". ' ^ . l l " Odr.-Masi Faschinenspreitlager
n — si. 88 kr.

^ l l . l l ° - ' ^ - 5"Odr.-Maß Pstasterrekonstruk-
tion aus altem Matcriale, »

2 si. ^? kr.
IV . ^ '^", ^ , . <>„ s)dl'.' Maß Psiasterrekonstruk-

lion aus neu beizustellenden
Bruchsteinen, :> 5 st. ^l> tr .

Das nähere Detail der dicßfalligen Ball-
führung ist aus , dem Profiiplanc, dann den
allgemeinen und speziellen Bedingnissen zu er-
sehen, welche Behelfe in der Amcökanzlel der
gefertigten k. k. Bauexpositur Vo r - und Nach-
mittag in den gewöhnlichen 'Amtsstunden täglich
eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das 5"/^ Vadium der ganzen
Bausumme im baren (Vclde, m Staatspapicrcn
nach dem börsenmaßigen Kurse, oder mittelst
einer von der hicrlandigcn k. k. Finanzprokura-
tur approbirten Verschreibung zu erlegen, weil
ohne solches kein Anbot angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frei, biö zum Beginn der mündlichen Ver-
stcigcrung sein auf elnem 3ti kr. Stempelbogen
ausgefertigtes, und gehörig versiegeltes Offert
mit der Aufschrift »Anbot für die Behebung
der Elementargcbrcchen an dem alten Deckwerke
ober der Mündung des Skopitzer Armes im
D.-Z. V^3 - 4 rechtseits der Save" versehen,
an das löbliche k. k. Bezirksamt zu Gurkfeld
einzusenden, worin der Osferent sich über den
Erlag des Reugeldes bei einer öffentlichen Kassa,
mittelst Vorlage des Depositenscheines auszu-
weisen, oder dieses Neugeld in das Offert ein-
zuschließen hat. I n einem solchen schriftlichen
Offerte muß das Anbot nicht nur mit Ziffern,
sondern auch, wie die Bestätigung, daß Offercut
den Gegenstand des Baues nebst den Beding.
nissen genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn der mündlichen Ausbietung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best-
boten hat das Letztere, bei gleichen schriftlichen
aber dasjenige den Vorzug, welches früher
eingelangt ist, und daher den kleineren Post,
Numerus trägt.

I m Falle eines Anbotes unter der adjustir-
ten Summe wird der Vertrag sogleich gê
schlössen und die Arbeitsleistungen zur Ausführung
übergeben werden.

K. k. Bauexpositur Gurkfeld am 20. März
!8<il.

Z. tts. u (2) Nr. 346.

Iagdvcrpachtung.
Die Jagd in der Ottägemeinde Hometz, im

Bezirke Stein, wird für die Zeit vom !7 . April
l8Ul bis zum »2. Oktober l t t l i i , am l7 . April
l. I . Vormittags l<> Uhr ln der Amtskanzlei
des gefertigten Bezirkamtes, u, z. wegen unter-
lassener Bezahlung des Iagdpachtschil'lin.>'S ^-l)
l v ° ^ . , auf Gefahr und Kosten des dermaligen
Pachters nenerdings verpachtet.

K. k. Bezirksamt Stcin am 23. März l 8 l l ! .

Z7848."^2) " N,.. 1020.
(5 d i k t.

,Von dcm k. k. Vtziiksamlc Liltai. alö Grrichi.
wiro mit Vczu^ auf daS Eoilt uom 28. Dezember
1800, Z. 4882. dclcnml grmacht. d.ch. nachdem ami,
zu l>cr zwcitcn Fcill,ietN!isi dcr den, Orcknlcu Ioscs
Supanzhizy vl'n L^zhcudrrg a.cl)öiia.ci,. im vorlinili '
grn GlNüdlnichc r r l Hcrrschafl Tl)»vn -- G^llemlcil, «"b
Rrktf. Nr. l ^ " ^ mW 1U2 Ulnkommeildcn Rcalilatei,
sich kein Kmlfwsliaer ciiigsflnid-n hcU. am 12. April
I. I . Vc'lmiiiag^ von 9 l>is l 2 Uhr in dtr Oclichtö«
kalizlci die dliilc Fcilkictlmgoleigsasuma. l'l'gcyalls»
wcvren wirl>.

K. k. Vcznksamt L l l lm . als Gericht, am i 0 .
Mmz 186l .

Z. ÜU8. (2) ^ Nr ' ^ 2 .
E !? i k t.

V^'il rem k. l', ^c^ ' i l ^ im l r W'ppl^cl!. nl^ O l l iä ' l ,
i r i ld mit Vczua <i"f rciö Dirpä'müichc Eoift '!<<<>. N ,

Dezember 1860, Z . 6469, hkcmit l,e?a»>,t gemacht,
dab, nachdtm zu der in dlr Eleklltionssachc des Ainon
Mi lker ssfgli: Aüdrras Voschizh peln. 10li ft. tt kr.
lUis rcn !). März I. I . angr^rdiiejcii ersten Nlalseil«
Nietung kcin Klnifil,stirer rrschieüen i l ^ . nnnluchr zu
l>sl zweit,n, cilif dl» tt. A^r i l 1861 a,'geordneten Fcil-.
l)ie!ullgütligs!ipll»^ mit dein uoligeii Anlange geschrillen
milk.

K. k. Bezirksamt Wippach. li!ö Gcricht. am 9.
März 1861.

3 >!57. (3) N l . 58t .
E d i k t .

Von dem s. k. Nezilksamte E te in , alö Geiicbt,
w i ld hit lni l dekciiln! genuichl:

(§̂K sei üder das Ansuchen des Franz Wald ia i i
ron Mül t t l l ldo l f , st,gen The-lü^i Tlapnlk vl' i, Pe>0.
i)»uschl->, wc^en cniS dem wirthschaflsämllichln Ver.
gleiche l,'om !6, Oflol'er l8^7 lnniach schlll^ge» 72 sl.
l>2 fr. ö. W. a. .,. <-. , ! l , die rxetuliue öffenlllcht
'Aelsiii^erung der, deii, Letztern gehörigen, im Grund '
buche d<r H<rrsch(,st ^ 'ü i i s lndo l l «nl> Urb. Nr . l97
v»lko!nme»0ln Real i tä t , im gerichtlich erdobenen
Schätzungswerthe von 2890 si. ö W . gewilliget, ui'd
zur äil,'tNllI)>Nl delseldeil die drei Ftill'ictlmgstagsatzli»'
gen l'.uf dcn IH. A p r i l , aus dc» »5. "^tcii und auf
o«'l> >5. J u n i l 8 s ! , jedesmal Vurmit laqs um 9
Uhr in t?cr Oerichlssciiizlti mit dem Anlange de.
stimmt worden, daß rie seiljut'iltende Nc^liläc nur
dci der l l^len Fsilbielung cilich unler dcm S c h i l l i n g s '
wcllhc an den Mcisibiclenden I)ii,l<ingegei>cn »vercc.

Das SchatzliiigSprotlillul, de» Gluildblichseftlast
und die liizlliUioilödl-dinzinifse können l'ei ditscm Ge-
richte in del, gewöhnlichtl, AmtsstunOcn singcsehen
werden.

K. k. Vlz i lksamt S t e i n , a!5 Gericht, a>n l .
Februar l 8 U I .

^ i . " l i s . ,3) Nr . 787.
E d i l t.

Z l̂.in dein k. k. äZezirkslimte S t c i n , als Ge.
richt, wi,d diennt l'ck^nnt gemacht:

<Zs sei über d.is 'Atisnchen des Hcrrn Thomas
.ssoschier Ol'N Bresoviz, g<'gen di? Blasch Ml 'z l )n i t ' '
sche s^eillißin^sse, durch die iUo>munder Ocrlraud
lll 'd I^.tod Ml'zlinik von GodizI), weglU schult)!^!!
99 t sl. l l i kr. ( ^M. c:. ». e.. in die rritntive öffentliche
Veisteisseiling der, >>n Glundbuche Kreuz «ul» U^d.
')ir. 285 n, l«5 l» und 286 y0lt»mmendtn Re^litätcn.
im ssclichllich erhobenen Schätzunczswerlde von 58! 5 ft.
(Z. M . sslwilliget, und zur Vornah'lN' derselben
oic drci §l-!>l)ltlu"gslae.s.itzungcll aus de.« 20, Apr i l ,
auf dcn 25. M a i und auf den 20. I n n i l 8 6 l ,
icdcsm.il V o r m i t t a g um 9 Uhr in der Gerichts.
k,lnzlci mit dem Anhange bestimmt wolden, daß
die !cllznl''iclcnde I t l 'a l i lä i nnr dei der lebten Feil»
dirt l l l i^ auch lxitcr d^m Scha^ungswcilh,,' .ni den
Meistvictendcii hinlang^udc» w^rde.

Daß Schätzungsprolokoll. der Gmlidduchser.
trakt und die liizitammsdedmanisse können bei die.
slin Gerichte in dcn gcwöhnlichcn A»nlsstlind,n em»
gesehell werden.

.ii, k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am l3 .
Februar l 8 6 l .

^ . ^ . Nr . s04ll
E t" i k t,

Von rcm k. k. Bezirksa,nte S te in , als Ge.
r ichl , wird l)ien,it l,^kai,nt gemacht:

EZ sei über daö Ansuclien des Ios l f Ig l i zh von
Stc i» , gegen Iofts HIade voi, Kreuz, weqen al>5 dem
Vcsqleichc vom 3U. Oktober »855, Z. 56 l 7, schuldige!,
l?0 si. ^0 kr. l ^ M . c. 8, o.. in die eretulive öffentliche
Nerstcigenma dcr, dcn, Lehtern gehöiigen, in, Grund,
l'llche der Hexschaft Krcliz «„!> Ml). Nr . l095 vor-
kommenden, i» K l l l i z qelegeilin Realität sammt An-
nno Zügcl)ör, iin geiichtllch erhobenen Schalungsn'citde
von 828 fl. 30 kr. (5M. .qewiUisstt. und zur Nornahme
de,selben die ^eiloiellingstas.satzungtl, auf d?n 2^,
Aprü, auf den 2^. M a i lind aus dcn 24. Jun i >8<;l,
jl-desnial Vormit tag/ ' lün 9 Uhr in loko der Realität
mit dsl-.i Anhange desliuzn,t woiden, daß tic scilzn»
lucteüdc Neali lät nur beider letzten Feilvietuna. auch
liülcr dcm Scdätzüngöwcllhe an den Meistbitt^nden
h!!Uans,egcdin werde.

Das Schälzuna,5p>oll'roll, der Grundbuchs,
ertrakt und dir Lizit.Uionsdc^iügnissl' könüen bci di«''
I'M Gerichte in d^n gewöynüchen Aml^stnnder, eil,-
gcschcn wcrdcn.

K. k ^ezilk^anit S l . i " . al5 (^»>>cht, >",l 2^
Fcdluar »8«>.
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Z. ^ (3) Nr. , 70
E d i k t

3>on dem k. k. Bei 's ts l imlc Guikseld, a!s Ge.
richt, wird hismit bekannt gemacl-l:

Es sei über dliS ^lnsnchen des k, k, Steueruintes
Gurkfcld, !!<>„, dcs hohen Atrars, geg<n Josef ^ i r i n
vo» Hrastje H . i uZ -Nr . 9, wegen alls don Zahllings
auftrage vom l . M a i »857 , Z. 2 3 9 , schulden
9 st, 3 kr. ö. W . «. « o.̂  in die eretuliue öffentliche
Versteigeruncl der, dem ^ltztei n qedörigen, im Grund ,
ducke der Herrschaft Gurkfe-ld »nl) Rlk l f . Nr . 184
vorkommende» Hubrealität s<nnml An»und Zusschör,
im gcrichtlich eihobenen Schätzungswerthe t>on t83 f l .
40 kr. ö. W . gcwilllget, und zur Vornahme derselben
die Ftilbictungslagsatzungen auf den 8. März , aus den
8. Apr i l und aus den 8. M a i I. I . , jedesmal Vor.
mittags uin 9 Uhr in der Amtskanzlei mit dcm
Anhange bestimmt w i l d e n , daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feildietung auch lintcr

. denl Schätzungswcilhe an den Meistbietende!, hint-
ange^cdcn werde

D a s Schätznügsprotokoll, der Grundbucbsfrtrakt
und die Lizitalionsbcdi»g»ifsc rönne» bn diesen, Gc-
lichte in den gewöhnlichen Amisstunde» cingcsehcn
werden.

K. k. V.zirkßamt Guik fe ld , als Gn i ch t , am
<8. Jänner ! 8 6 l .

Zu der auf den 8, Mä rz l. I anberaumt gc
wcscnen Feilbictungsla^satzung ist kein Kauf-
lustiger cischienc», weßhalb es bci den au» den
8, I lpr i l und 8. M a i l . ' . I . bestimmten Feil-
bictungstagsatzui'gc'' sein Verbleiben hat.
K k. ^ . z i s t t a m t Ourl-sllo . als Gericht, am

l l< YDarz I 8 6 l .

Z. 487. (3) Nr . 54<ia.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bczirköaml, Fcistritz, als Ge
richt, w i rd h inn i l bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Wischilsch von
Fcistritz. in die crekliti^!.' Feilbietung der, dem Andreas
Tomschitz Nr . 27 von Bazh gehörigen, gerichtlich
auf l340 fi. 40 kr. bewntdctc» , im Grundbuclil
der Hti lchrngüIt^Sl^Ulua «nl» Urb. 9ir. tl5 vorkom-
menden Realität sairinit An- und Zuqehdr in Bazb,
weqcn schuldigen 22 l st 3kr. t: «. e, bewilliget, unt
zu deren Vornahme die T>igsatzU!»g <nlf den l ö. M a i ,
auf den l 5 . J u n i und aul' den »5. J u l i l 8 6 l .
jedesmal Vo>mii lag5 um 9 Uhr in di.ser Amlskanzlei
»nil dem Beisätze angeordnet worden, dasi ud^f^achlc
Real i tät erst bei 5er M . Tagsatzung allenfalls auch
unter dem Gcbatzunswe'thc hintangegcbcn werde.

K. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, am 16.
Oktober I860.

Z . 488? (3) Nr. 6424.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Feistrih, als Gc>
richl, wird hiemit bclanüt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Tomschizb
von Fc>str,l), gcg^l Johaim Piosen Nr, 24 vo»
Kntcschon. wegen ans dem Vergleiche vom !!. Apri l
18>'l2, Z. 1800. schuldigen ü.';2 ft. 3U kr. (5. M .
l:. ei. c . , in die ercknlive offciuliche Versteigerung
der, dcm ^cßtcrn gehörigen, im Gru!,dbüche der Herl<
schaft Iabla»i l ) 8uli Urb. Nr. li^i vorkommcndcn. ini gl>
richtü.1) erhobenen Schäl)i!»^werlhe von i l 60 si. 60 kr.
(5. 2)l. gcwil l iget. lliio zur Vl-Nlialxne derselben d!»'
Fcilbil'lliNii'^agsatzuügcn nuf den 29. M a i . auf den
A. I » l i und auf dcn 3. Anglist 1«6 l , jedesmal Vor«
mittags UN» !) Ulir in dieser ylnitölanzlei mit dcni
Aichmia/ bestimmt lvoroen, o.^ dle feil^nbielende Nca>
üiät »nr bci der lepten Feilbieümg auch unlcr dem
Eä)äl)!!i>gsn.'clll)c an ocn Meistbietende» hintana/a/.
bcn wrr tc .

Das SchätMgöprotokc l l , der Grundbuchöe^trak!
und d!o l'izilaltt'nsbedinginsse lömn'n bei diesem Gc»
nchlc in den gc,völ)lllichcn Amtöstundcn ein.jsfthcn
welden.

K. k. Ps^irköamt sssistril)< lils Gericht, am I ? .
Oktober I 860 .

Z . 489 (3) Nr. Ü947,
E d i k t .

Vo» dcm k. k, Vezirksamlc Feistril), als Gericht,
wird liicmil kund gemacht:

Es sei über A»sna>u des Hcrrn Fran,^ Tonlla»
tisch durch seinen Machlliaber Josef Doniladisch, auc<
Fr is l r iy . gcqen I^fl,'b ^ i r n ^ r e b e l in Ol'clfcnbsim
Hl)uS<?l'r. 32, we^en s.i inlt ' i^n U82 si. !i0 kr. ö> .̂
W . <'. .̂ . <:.. die mit Veschcid vom 8. Jun i 1869
belvil l igl l l l ereknliocn Nsalfeilbiciungen melden rel'.ssil'
nmndo die neuerlichen Tagst>t)l»,^en auf den l l i . M a i
den t . ' . Jun i und den 17. I n l i l t t i i l . mit Veibcuall
des Onc^ mü? der Stiuidc und mit dcm vorigru A»»
han^e übcrtra^eu.

Das Schatumgsvrotolol l . der Grundbuchserlraki
lind dic ^izi!<Nionsbedingn!sse können bci diesem Gc-
lichle in tcn gcll'öl'i'Iichen Amtöstunden elügesehen
N'eldln.

K. k. Vczilfsamt ssü'^il). <,Is Geriä>t, am <4.
No'.'cmbcr I t t l i l ) .

Z. -i90. >3: :^r ii383
E d i k t .

5.^'N dem k. k. Aezirts.)mle Feistri^ , als Gc-
richt, wird li iemil bekannt gemacht:

Es fei üb<r daS Ansuchen des Herrn Franz
Nudefch, H.n,delS,nann in F iume, gsgri' Vlichae!
^>fll) von Flistritz, w.'gen schuldigen 2 2 st. -14 kr.
(HM. «. «. e., in die creluiive öffenllickt Versteigerung
der, dem Letztem gehörigen, im Grundbliche der
Herrschaft Adelsberg «>il> Urb. N r . 577, im q.richllich
erhobenen Schätzungöw.'llhe von 22 18 st, ^ M . gc-
wil l iget, und zur ^ornahme dersllhen die drei Heil-
l'ielxügstagsatzungen auf den »5. M a i , aus den l ö, J u n i
und auf dcn l 7 . J u l i 1861, jcdrsm.,1 Vormi l taqö um 9
Uhr in dilser Amlskanzlei mit dem Anhänge b»'
stimmt worden, daß die feilzubietende Real i tät nur
bci der letzten Feilbietung auch unter dem Schal»
zun^5werthe an den Meistbietenden hintai 'glgrbcn
werde.

D a s SctiätzungsprotokoU, der Grundbuchscx
trakl und l ie liizitationsbcdingnisse tonnen bei die-
scm Gerichte in den gewöhnliche» AmtSstunüen ein
glslhcn werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gcx'cht, am 5.
Dezember !8 l i0 .

Z. 4 9 i . (3) 3ir 6570.
E d i k t .

Von dem k. k. Uezirlsamte Feistlitz, als G ^
ricbt, wird hiermit bekannt gemacht:

EZ sei über das Ansuche» des Johann Ivcnzhizh,
im Bezirke (i.istelnuovo, gtgen Valcn l in Franr von
ZcU»' i)ir. 22 . wegen aus dem Vergleiche vom 20.
Dezember «858, Z. 7 l 8 4 , schuldigrn >̂7 st. 63'/z kr.
( ^M. <:. » <:., in dic crckulioc öffentliche Berste,geruüg
der, dcm iietztern gehörigen, im Gruxdbuche der Herr
!ch<»fl Prcm »„!> l.Irb. Nr . 7 ' ^ « l 8 vorkommenden
Ne^l i t . i t , im gerichllicb erhobenen Schalzu,ig"we>lhe
von 9«? fi. öst. W gewill iget, und zur Liori iahin.
derselben die Fe i l b i c l ungs tu^hu l i g ln auf dcn 22
M a i , a»l den 22. I n " , „no anf den 22. Ju l i
l 8 6 > , jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr iil diese,
Amteskanzlci lnit dem Anhange bestimmt worden,
daß die leilzubiclcnde N la l i l a t nur bei der l»!^!en
Feilbielmia. auch unter dem Schätzunaswerthe a>,
den Meislblrtcnoen hiittangegeb'N werde.

Das Schätzung5protokvl l . der Grundbuchser
tra l t u»d die ^ i^ lal io l isbedinqnif fc können bei diesem
Gcrichic in den gewöhnlichen Anns^ lnden eing.»
sehen werdcl'.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, mn l7
Dezember »860.

Z. 492. (3,> ' ^ir. 6 5 9 I .
E d i k t .

V o n 0<m k. k. Bczilksamte Feistritz, als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Helena Sorz
von Grafenbrun, gegen Andreas K i r n von dort.
wegen aus dem Vesgleiche vom 3. August »857,
^ 3793 , erekut. iiUab. l5 . I " ! ' «85?«. scbuldi^c»
6 i st öO l l . ( ^M . <- «.<-., in cie erclulive öffenillchl
Versteigerung der, dem Letztem gehörigen, in, Grund-
buche der Herrschait AdelSberg vorkoinmendc» .'lieali
t ä t , in, gerichtlich crht'li^ncn SchätzungSwilthe ool>
l l 2 i st ^0 kr. (5M. i,wiUip,<l, und zur Vornahm,
derselben die Feilbietungstagsatzungen auf de«. 22.
M a i , auf den 22. J u n i und auf den 22. J u l i
l Ä l i l , jedesmal Vormi t tags um 9 llhr in der Anus
kanzlei mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubictcnde Realität ,/ur bei der letzten Fcilbielung
.,nch unl^r dem Scbatzlingsn'erthc an dcn Mcistric^
tenden hintangegeben werde.

D^s Schatzungsprolokoll, der Grundbuchscr
trakt und die iiizilalionsbedingnifse können bei die^
s«m Geiichle i» dcn gewöhnlichen Amlsstulldcn ein^
a/schcn werden.

K. k. Bezir fsaml Fn'stritz, als Gericht, am l8 .
Dczembcr lX60.

Z . 493. î 3) N>. 1227,
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirkscnmc Fcistrit). als Gcrichl,
t?ird biemit klind gemacht:

^Es sei über Ansuchen des Hen'li Johann Thomschizh
von Fcistrij), gl-gcn Josef Acrnc uon Wcrbou Hau»?'
Nr. 3. über Einuerstäudiuß bciler Theile die mil Ve>
scheid von 22. Scpicmbcr 18lil>. Z . 4934,>nnf deli
U. März und 10. April d. I . nngeordnete erste und
zlmitc crelutivc Feilbieluug der ycgncl'schcn Realität
ols nbgchaltcn angcscycll. und eö ir i rd lediglich bei
der auf den 1'». Ma i d. I . anbcraunne» dr i i t t l l Rcal-
feilbiellMü mit den, Vei^hc scin Vribleibcn yabcn,
»ap diese Nenlilät hicbei auch unter dem SchäßungS.
ivcrlhe hinlangegebcn werdcn wird.

ss. k. Äczilksamt Fcistril). nls Gericht, am 28.
Februar 1861.

Z. 197. (3) " " ^lr. "159
E d i k t ,

V o n dcm k. r. Bczirksamte I d r i a , als Gericht,
wi rd hi'Mi't bekannt gemacht:

Es sei ü'der das Ansuche" dcs Franz Tuschar
l'on Stosicbc' lgwclk, gegen Franz PoschclNl vo»

I d l i a . w .q ln aus dem Vcrglcichl vom 28. Apr i l l«60
Z, 997 , scknldigm ,00 st, E. M . <!. «. <-., in die
.rekutive össentlicbe Versteigerulig der, dein L.tztl'ri,
gehörigen, im Grundbuche der C lad t ^d r i ^ «„!>
Urb. ^>ir. 23i> vorkcmlncnden Realität, im gerichtlich
erhoblnen Schätzungswerthe l ' on2 I0s t , l f i kr, E M .
gewillig»t, und znr Vorli^hinc dclsclben die Feilbie.-
lungstagsatzungen auf den 23. Apr i l , auf den 24. M a i
und auf dln 28. J u n i l. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in lolo der Rcal i lät mit demAnhange bestimmt wor.
dcn, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
sseilbictmig auch unter dem Schätzunqswcrlhe an den
Meistbietenden hintangkgcl'cn werde

Das Sckätzungspr'otokoll, der Griindbuchsex.
trakl und dic ^izitalionsbedingnisse können bei dlcscm
Gerichte i.i den gewöhnlichen Amtöstundcn einge.
iehen werden

K. k. Bezirksamt I d r i ^ , als Gericht, am 2 l .
Februar >86 l .

Z . 498. (3) N ^ 4>,l .
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamle I d r i a , als Gericht,
wird bicmit bekannt gemacht:

Eö sci über Ansuchen des Herrn Johann Leskowiß
von Ic>ria gegen Anlon Krischitsck von Nnlerkanomla,
r<^n, Vormünrer der mindj, Erben der Johanna ^ri«
schllsch und Michael Machoritsch. wegen aus dcm Vcr<
glciche(l<lo. 28. Februar 1867.Z, 498. schuldigen 120 st.
G. M . c. l«. «., in die erclulive öffcutliche Vclslli«
gcrii„g der. dcm Lct)>crn gcbörigcn, im Gruurbnchc der
Stadt Id r ia xnu. Urb. Nr. 26 vorkommendcn Nca«
lilät. im qcri.btlich erbobencn Schayungsiverlhe uon
l t t i ! ) st. (5. M . gcwill igct, lind zur Vornalimc der«
selbcn die FellbictungstagsaNung anf dcn 22. Apri l
auf dcn 23, M a i uno auf den 27. Juni l. I , j /dcs'
,i>al Vormiltags uin l 0 Uhr loco der Ncali läl mit dem
Anhange bestimmt worden, daß dic fcllz»bictc»oe N'e.ililät
»uc bci der lchlcn Fcilbielung auch nntcr dcm Schä'pnngs'
werthe an dcn Mcistbiclcndrn hiiilmigegebrn werde.

Das Schäl)nii^sprotokoll der OrnndbiichscNrakt
niid dic ^izilalicnsbcdinginsse köinieü bci dicscm Gerichte
in ds» gewöhülichln Amiöstlinden eingescben werden.

K. k. Vczirkssimt I d r i a . als Gcl'.chl, am 24
Februar 1801.

Z. !>U0. (3) Nr. 087.
(5 d i k t.

Von dcm k. k. Peziiksamte L i t ta i , als Gericht,
wird biemit bckaimt gemacht:

Es sei ül>cr das Änsnchcn des Herrn Dr. Johann
Zwayer. alS Zcssionär des Georg Skubil) von Osrcdck.
^egen Joscf Nctlar von Gobnik. wegcn a»S dcin Vcr«
qlciche ddo. 1. August 18^9 , Z. 11064. schulden
94 st. l̂ 0 kr. ö. W. c:. 5. o.. in die eltkuliuc öffent,
lichc Versteigerung dn-, dem Letzter» qsl'öligc». <m
Gruiidbuchc der Gült Stanzen. »u!> U>b. 3lr. 123,
Ncktf. Nr. l W . volkommcndcn V«, Hubc in Gobnik,
im geiichllich crbol'cneii Schätzungöwerlhc vo,i i,7tt fi.
ö. W. geivilli^.-l. uiid znr Vor»ab»'e derselben die
Fsill'iclUüg^la^sayuiigci' «lif dcn 3. Ma i l. I . auf
den N. I n n i nno auf den 8. Ju l i 1. I . . jedesmal
Vorniittasss von 9 l'is 12 Uhr in der Geriä'tc'kanzl.i
mit dsm Aühaugc bcstimnit »norden, daü die feilznbis»
tcndc Nci' l i lät nur bei d?l Irßlcn Feilbiclung "nch
Ulücr dcin Schäyungswcrthc an de» Mcistbiclcndcil
bintangsgcb«.'!! wcrdc.

Das Schaylmqsprotokoll. der Grnndbnchscrlrakc
und die LizitaiionSbcoinMssc können bci diesem Gc<>
richte i» dcn gcwöhi'lichen Amtsstnüden eingssshli'
werden.

ss. k. Bezirksamt L i t ta i , als Gcricht, am 24.
Februar 18Ul .

Z. 503. (3 ) Nr . 913.
E d i k t .

V o m k. k. Vez!ils>imte Oberlaibach. alö Ke>
richt, w i l d hicmit bekannt gemacht:

Es babe das hohe f. k. l,'.indssgcricht Lail'acl)
laut Erlassrs vom ^4, Norember >8«0. Z, 4595,
den Grundbesitzer Jakob M e r l i n von Saverh , dcrzi t
in Padesch. »ücksichtlich seiius Lcbensw<n>dc!s u>'d
schlechlcr V>rmöge»sgcdarung alS Vcrschwendcr zu
crklärcn bcfundcll.

W.lchss mil dcn, Bcisatze zur allgi>meil,cn KcülU'
»iß gebracht w i rd , d.iß ihm in der P.'iso» dcs Jos^
Mcrrun von Savcrh Nr. 2 der Kurator bcstcllt
worden ist.

K. k. Bezirksamt Odcrlaibäch, als Gericht, a",
«3. M ä r z l 8 t t l . ,^._

'Z . 52 l . ^ ( 3 ) N r 5 l 88-
E d i k t .

M i t Bczug aus das d!<ßäm<licl?e Edikt vom ^.^
November >8<>u, Z. 5 l 8 8 , wi>d hicmil bekannt 5^'
geben, dasi zu der crstc», in der Elcr!,!w"5,..<t)c ^ '
Herren Franz Echap la , gegen A n d r e i ^c ' tmayr
l>.-lo. »300 st. angeordneten Rcalsellbielung r,'.
Kaustustiger erschienen ist, daher zur i ' " " " » , ' '
den «. A p r i l ! . I , angeordneten Feilbiclnul, " "
vorigen Anhancie gcschrillcn w i rd .

K, k, B.z i lksamt Wipp^ch, " 's f l ü c h t , am ^.
Mä>z l8( j».



151

Z . 52«:. (?) N». >n»8,
(5 d i k t, !

Von d.m k. l . start. tcl>g. Vl>ittsgl>ich,c ^
Neustadt! wird in» Nachhange zum die^^lichll ichc,,
Edikte uom 26. November I 8 6 0 . Z . 9 3 7 9 , biemit
kund gemach! i

Es sci die i i : der Elll l it ioussache des Ioscf Ei jauz
gcge» Josef Iclsche von T ö p l i h , axf t'eu 16. Fcbruar
il»d 16. März angeorduetc crsje nni> zwciic eresulioc
Fcilbictnng dri', dcm Josef Jersche gshöiig'N, im Vll ind»
buche P fa r rgü l l Topl i l ) l>ul) Ncl l f . Nr . 88z4 um>
kommenden Haus-. Ncal l la t über Einvcrsta»d»>ß l'li<
dcr Tbcilc als ab^clialtcn erklärt . u»d cS hat bei
drr auf dcu 16. Apr i l d. I . angeorrnelcn dritlcu
Feilbictuiig lnit dem vorigen Anhange sein Verblc idln.

^ . k. släot. dcleg. Bezirksgericht Ncustadl l . am
16. Februar I 8 6 l .

Z . 527 (2 ) N r . »855,
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d c r 3> e r I a s s e n»
s chests» G I ä u b i g e r.

V o x dcm k. k. A lz i i ' i s . im le K r o n a u , als Ge-
licht, we id tn Diejenigen, welche als Gläubiger i nd i e
Vcrl^sseiischast deS a>n 3. Jänxcr l l<60 m i l Tcstamen!
verstocbencll Johann T a r m a o n , Kaischüntxsitzcrs von
Muis t rana Kousk. N r . 5 9 , eine Ford, rung zu stel.
len h^bcn, aufgefordert, br i diesem Gerichte zur A n m c l ,
dung und D>nlln:u>!g l d l l l Ansprüche den >9
Apr i l dieses Jahres un» l 0 Uhr ^ c l ü N l l ^ g S zu e>schci'
n e n , oder dis dahin lhr Gesuch schriülich zu über.
leicht», widrigens denselben an die Vcrlasscnschalt.
wem, sie durch BezahlU"g dcr «ngemcldelen For
derunqen erschöpft w ü r d r . rein w' i terer Anspruch
zustande , als iosofernc ihnen ein Psaudrechl gebühr'.

Hronau am 15. M ^ z ! 8 t i l ,

Z. 5^8. (2) N l ' , 3^l8.
E d i k t .

Von d m k. f. B.'zirkFamte Senoscisch, al? Ac
richt, w i rd biemit dcl^nnt gemacht:

Es sei über das A.lsuch.n der Kirchenvorstchun^
von 3 t , M i c h > l , gegen Auto» Br^sez von dort,
wegen schuldigen 59 fi. l ! ^ k>, ö. W l:. «.<:.. i»
die cr.kulive öffentliche Veistc l^cru„g der, den, Letziern
c,slwlic,e!i. im Orundbliche d.r Hl irschaft ^,'l,.'gg ,̂ u!»
Url?. N r »23 vorrommendei, Real i tä t , i>n geiichtlich
ethl'denen Hchä^uü.^wc i the vl'N 785 f l . 9y fs.
ö. W g e w i l l i g t , u „d zur Vl)>nahme derscll'en dic
drei Fciil'isiuiiqst^gs'U^ui^geli au! del< ! t j , A p ' i l , l iu!
den 2 l . M a i und auf den 24. J u n i d. I , jcdls
mc,l Vurmit laa.5 von 9 bis l 2 Uhr in dieser Amis
kal'Uei mit den, Anhange bls^immt wu ldcn , daß di,
ft i lzudielcndc 3te,.Ii lät »ur dci der letzle» Fci ldieluoq
auch unter drm Schä^un^swei lhc an dell Mcistdielen
den hmla i 'gc^ 'dcn rverdc,

Dc,s Schatzl lng^piotokl ' l l , der M>undduchZcrt,akl
unddic^!z! lat i l ) ! 'sdeding,! i f fc kön»en dei oicsem Ornchts
in de>» q»>vö!)nlich>n Anusstuod,» eina/sehen weid-n.

K. k. B e m r s a m t Senosetsch, als Gericht, am
14. Ftdruar «86 ! .

Z^^V ^) ^ ^ l . !,'»5
E d i k t .

V o n den, k k, Bczi, l^' . !Mtc Senos.lsch, als
Ger icht . n'i,d hiemi: l)>?fa»!'t g l inacht :

lKZ s î iih.'!- das Ansuchen des Herrn Thomac,
S tegu ron Kdelsder.a., gcqcn dir I l 's .s Iu iz^ ' lche
Vr i laßmaf fe von öandoU, »vlg^ü aus d^m Uctheils
vom 20. D'zeml)^' l 8 ) 9 , Z , 2)<)i , schlildiacl^
>l)50 si, ö. W <'. «. l- , in die «kekuti^e öff.'Ntlicht
Versteigerung der, dein ^l'>>tlren (^hö l ia /n , l,n O l u n d
buche der H.Mchaf t ^ue^g «»!> U>l), ^ l r . ! 4 l vc',
kommenden?lleali lät. >m gerichtlich erhobenen Schal«
zunqswerlhc von 2772 fi österr. W a h r . g,wi l l iget ,
und zur Voin. 'h ine dcssrlben die d>ci F . i ld i . tunqs
taijsatzungen auf den l l i , A p r i l , auf dcn 2 1 . M a i
Und alif den 25. I " ' ! ! ! 8 6 l . jcd.Smal Vo r
Mi l lags von !<> !'iö >2 Uhr in Dieser Amtstkanzlci
Mit t/cm Anhange l-estünm! wcnde^ , das, die fci!
zubiettüde Real i tät nu> d,i dcr !>tz!>'» z^ - id i t tun^
"uch unter dem Schal)un^swes!l)'.' an dl» Mc,stl)ie^
l lnden h i n t a n . ^ ^ c l . n werde.

Hat t Schatzlüigsprotokol!, der Grui l l . buchscrtlalt
Und dic ^izilationsdeoingnisse iönüe» l'ci riescin Gc
nchte i i , dcli gewöhnlichen Amtsstunden eing>ssh>u
werden.

K. t. Veznt t -aml Senos.-tsch, alö Gc,ichf, am
2 ! . Jänner »86».

Z. 5.'!0. (2 ) N r , l6Z
E d i k t

V o n den k. k. Bezirksamte Senos.tsch, a!5 (^c.
llcht , w i rd hicinit delanüt gonach! :

Es sei über Ansuchen des Gcoia, und dcr M a i i a
Fclsi l l . , ,̂'l'N Senosetsch, nun in Udine. gegen ?lntou
^elico'sch,. Vtslaßm->sse uon Scnosetsch, we^cn aus
d 'M ^ e ^ l l i c h c ddo ! 9 . Oktol-er 1859, Z 2^>« ,
schuldign >27 si. ' N kr. ö W . «. « <>.. in die exc-
kutioe öffentliche V"stei , ,c>ung der, dem ^'tzterr, ge
böl igVn, im Ollindduche der Herrschaft Se'ioftlsch
«>»!, Url ' N l . >'^!>^ vl'rkommenl'sn N , a l l ä i , iin
Lt'ichOich c,h'ob.„ 'ü ^chä'U!N^wcr,h l> v>" W si.

ö. W . qew i l l l . i ' t , i lnd zin ^^ ' r i iahme df is i l l 'cn die
!drc! j^!!^!!'t!!nq?l>>^!atz!ii!.'.'N »ns den 5l, A p ü l , au,
!de>» ,.".. M a i u»d .nl l drn lA J u n i l> i l i l , ie.
dcömal ^>c>lN!iltags ro>, i) — >2 Uhr m diesll
Amtskan^lei mi t den» Anhange dlstinnut worden,
d.'ß l i , feilzudietfnde .Ncali iäl nur l)ei der letz,
ten Fs i i l ' i e l l i „g auch unter dein Schätzunc>5welll)e an
den Meistbictenden hiütangegcben werde.

D a s Schätzu»g«psoloeoll/ 'der Grundl 'uchscrttakt
und die ^izilationsdcdin^nisse lönüc» dei diesem
Genchic in den gewöhnlichen Amt5stu»dcn cingfsehen
werden.

K, k. Bezirksamt Sen^s^lsch, als Gclicht, am 26
Mär^ l 8 6 l .

i^. 53«. (2 ) N r . 2547.
E d i k t

V o n dem k, k. Bezirksamt? Tressin, als G- -
l icht , wird bekannt gemacht:

Es habe M. , l i a 'Papesch, geb. Wlizher von S i r -
,<>k, um Einberufung und sohini^e Todese i l lä rnng
des schon vor im'hr als 30 I a h ^ n von s/mer Hci>
mal von Sabcrd jc , vcrschwu,,dene!> und ni<dl mehr
Mückgelehrlel , Bcuders Jose! G l i z h c r , Landmanns
Sohnes, reffen Aufenthal tsort seil dieser Zeit uovc.
kannt geblieben ist, gebeten.

D a man hierüber den Herrn Josef Pcchani,
k. k. Notar zu Nassenfuß, zum Kura to r des Josef
Gl!zdel ausgcstclU hat, so wi>d dieß Letzterem erinnert,
zugleich auch dclsllt.'c, oder seine üeibcöerben oder
^essionäre mittelst gegenwärtigen Edikts dergestalt
einbetufen, daß sie binnen Eincm Jahre vor diesem
k. k. 3<e^irk^am!c, als Ger ich t , soge^ß erscheinen
und sich Icgitimiren sollen, als widr igens gedachter
Josef G r i p e r für todt erklärt, und s<in 2;cr,nögen
dc, obbcnannten Schwester, als sich legitimirenden
^ntes t . ' l c rd in , e ingean lworM werden wü 'de .

K. t, Bezirksamt Tref fen, als Gericht, am 3N.
November i 8 6 0

^ 532, ^2) N r . 65.
E d i k t .

V o » dem k. k. ÄrzirksanUe T re f fen , als Ge^
richt, w i i d hiemit bck.,in,t gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann W's jak
l'sn Naf f . ' » fuß . durch Hcr rn D r . R o s i n a , wider
Iakod Aüdolschek aus .Ncrschdorf, wegen aus dcm
^richtl ichen '^^rgleichc nom 7. Jänner l8N0, Z, 2«,
an Ochscukaujschilliugc noch schuldigen »65 f l , 90 kr.
öst. W , <:. 8. s!.. in die erekulive öffentliche Actstc i '
qeiung der, dem Letzteren gelwugsn, im Grundduche
dcr Herrschaft Wanderpreis «u!) Rektf. ')cr, 7 ' ^ vor.-
kommenden Halbhude sanimt A»- und Zugchor zu
slelschdoif H , , N r . ! 9 , gciichllich srhol" ' ! ' ln Sclat-.
-.ungswllthc von 97? fi l>0 kr. öst. W , u>>d der
dems.lben gehörigen Fährnisse, a l s : ein P ^ i r Ocl)s<n,
<i» Schwe in , Gc t r . i de , H c u , Klee u»d ein W ü t h -
!chaslsw>>n<n, zusammen im gerichtllchc,, Echatzungs
weithe pr. ,85 fi, ö, W , g l w ü l i g . t , und zur V o r .
Nlihme derselben die drei Feildietungstagsatzungen
nif den 22. A ^ i i l , auf den 2 2. M a i und auf den
22. J u n i I 8 6 l , jedesmal ä<oimitlas,s mn l 0 Uhr
in loko der .^e^li ici l und Falnnisse mit d>>m Anhanqe
l'tstiinmt w o r d e n , daß die !e!l^z!'iet>nde R . a l i l ä l
und Fahln i f f l ' nur bei der letzten Fei l l ' istung auch
unter dcm Schatzl in^werthe an den Ms>stbi>tcndcn
hiütangegebsn werden.

D a s Hchätzuiigf'Pl'oll'koll, der Gsundi 'uchscrtralt
u»d die LizilatlonZbcdingniffe köuncn bei dicsein Gc-
>>1'te iu den ge>vöhnlichcn «lml5stundc» eingesehen
U'er^cn.

K, k. Be^ ' t t samt Tressen, als Gcr ich l , am 10
Jänner »86! .

H 833. (2) N r . 36!5.
E d i k t.

Von dcm k. k. Vezirl>?alnte Tressen. als Ge«
licht, wird Hienut bekannt gcmnchl:

Eö sei übl r das Anluchln tes Iodann 5^>chcl
vo» Wclizh.-nrorf. .ilö Machthaber des Johann Go-
re<!;bich uon Oberkreul), Vezivk Seiscubcrg. qegc» Gcorg
Lallche von Grafendorf, wegen ans dcm gerichtüchcn
Ve^Ic,chc <!<!". 2.'i Ap l i ! 18!lt>, H. ^ 2 2 0 . schul,
digcn 7!) si. lll) kr öftr. W . c. x. '<:., i l , 'oic er,?»-
liue össcnlliche Vcrstcigcnuig der, dcm L e t M n gc.
l 'ö l igcn. im Onmdbuchr der Hcvvschaft Seiscnbcrg.
xul) Fol. «l los , . Nr . Ki'ii uoikommendeu Wc inga i '
t lns in ^b i l zbc rg , im gnichllich crhobciun Schat>
^»ngswcrldc uon 168 ft. ö. W . ^cwi l l i ^c t , lind zur
Vornahnic derselben die drci Fcil^l-tnngstagsahuügen
auf den 22. A p r i l , alls dcn 22. M a i und' auf den
2>. Jun i l 8 6 l , jedesmal Vormi t tags um N> Ubr
in dci- lmsigc» Oericht^kanzlei mit dem A,>ha»ge bc-
stllumt w o r d l u . daß dic fcilzul'icteude Rcal i iät nur
bcl dcr leplcn Fci l l ' i l tuu^ auch uulcr dcm SchähungS'
wcrldc an dcn Mcist^ictcndln hiutangegebo» wcrdl .

D a ^ Schätz»»g^P>l'tokoII dcr Gruudl'uchscrnaki
UNd dic ^!^!tation(<bsdin^»>sse können bei dicscm Ge^
richte in den gcwöhl'Uchcn ?lml(!lstunrcn sN'gcschcn
werde».

K, k, Vr^i lk^amt T i l f f e u . als Gcr ich l . a>" 111.
Februar 1^<>l. '

Z. -l3^> (2) Nc. 662.

(5 c> i k l .

Von den, k. k. Bcznksamte Tre f fen , als Gericht,
w i ld diemit bclaunt gemacht:

Es sci über das Ansuchen d,s Johann Gliche
»on Schöpflüdorf gegen Aucon Spcll it ich Ul'n Sa« -
qori;a, nngcn aus dem Vergleiche uon 2l). Jun i 186l)^
Z N ^ . ' i . schulc'lgc!! 84 fi. ö. W . c. «. c . in die
slckulws öffentliche Psrstcigcruug der. dcm Lehlctn
geliörigen. im Grundbuche Herrschaft Seiscnl'erg ^nd
Ncklf. Nr . 6 l )3 . vorkommenden Hubreal i täi zu Sago«
riza bei Döbernil ', im grrichilich crhobel,?n Schäl)u>'gs>
wcrihe von 793 fi. öst. W. , gcwilligct und zur Vor»
»ahme drrsclbcu die Fcilbicll ings»Tagsatzuugcn auf
5eu 29. Apr i l , auf den 29. M a i m,d auf'dcn 3. J u l i
1 8 6 1 , jedesmal Vormit tags 9 Uhr in der Gerichts,
lauzl l i mit dcm Auhauge bcstimnu woroc» . dap die
fc!l^ubistc!,dc Neal i lä l nur bci der lchten Fcilbicluug
anch untcr dem Schaßuugswcrlhe au den Mcisttnctrildcn
hmtangcgeben werde.

Das Schäl)uugsprotok>.'Il. der Grundl'uchscktlakt
und dic ^izitalionsbcdiugiusse können bet diesem Gc-
richle in den glwölmlichen Amtsstunden cingeschcn
werdcn.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am 16.
März 1861 .

Z. 535. ( 2 ) N r . 4375.
E d i k t .

V o m k. r. Vczirksamte Egg als Geiicht, w i l d
bekonnt gemacht:

Es sci am 24. M a i l 859 Josef Rovsch.'l von
Obltsischern N r . l . mi t Hinterlassung eincr am 14.
J u n i »859 protokoNlrten und pudl izir ten lctztwilligen
Anordüui ig gestorben, in welcher er seinen ebenfalls
bcreils :,!> in lu« la l l , gestorbenen S o h n Josef Rovschlf
oon Obc>si!chern als E,bc» eingesetzt, demselben seinen
iünstcr» S o h n sudstituirt, und seiner Tochter M a r i a
uerehelichlln Albrecht eincn Betrag voil 2l» fi. legirt,
und dieselbe als bereits ent^cferligt bezeichnet hat.

D a dem Gerichte der Aufenthal t der M a i i a
Albrecht unbekannt ist, so w i rd dieselbe aufgefordert,
sich binnen Einem J a h r e , von dcm untengcsetzten
Tage an bci dicscm Gerichte sogewiß zu melden, und
die Erböer l lärungen zu drn Nachlassen des Josef
Rovschtk Vater und Josef Rovschlk S o h n anzu-
br ingen, als widr igenfal ls diese Nachlässe mit den
sich meldenden E r b e n , und dem für sie bestellten
Kura to r Ioscf I eme von Oberfischern abgehandelt
w ' l l e n würden,

K, t. -Bezirksamt E g g , als Ger icht , am l 0 .
Dezeml'er I 8 6 0 .

Z . 536. (2) Nr . 7346.
E d i k t .

Vom k. k. Ve^irksamte Gotischcc, als Gericht,
wird dcm Math ias Tel ian von Winkel hicmit er innet t :

Es habe Thomas ttikel-Hochcuderg, durch D r .
Wcnedikter. widcr denselben dic 5tlagc auf Erlassuug
dcs Zad lung^au f i r a^ ' s . pc l». 384 fi. 30 kr.. >u!i
pilxt«. 2. November 1 8 0 0 . Z . 7 3 4 ( i . hirramtö cin-
gcbracht. worüber d r i Zahl l lugsauf l rag auch rrfioi).
dem Vcklagten aver wcgcn seines unbekannten 'Auf-
eulbaltcs Johaun Nlkel von A l l lag als ("ul^lo,- nä
<>clun, auf seiuc Gefahr und Kostcu bcsielN wll lde.

Dessen wiro derselbe zu deni Ende velstäüdigct.
daß cr scinc Nechle selbst uer lrctcn. oder eiucu an»
dcru Sachwalter zll bcstc'.Icu und anher namhaft zn
machcu hade, lvidugcns die weilcrn Erledigungen dcm
aufglslslNcn Kuraior bchäi ' .^e l werdrn ivüroen.

ss. k. Pczi»ki?amt Gotischer, als Gericht, dcn
20 . Dczcmber.

Z?«37?"(2) Nr. 240.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamle Gurks'eld. nlS Gciicht.
wird dcn Marta Voschizh vo» Großdolf. ^l'^P. deren '
l!»bcfa»nte» Elbcu. durch gegenwärtiges Edikt hiermit
crinncN:

Es habe Herr Mathias Pfeifer, durch seinen
Machthaber Hcrrn August Paulin von Thuru am
Hart. wider diesrlbeu die Klage wcgcn schuldigen 840 fi.
il> Folge Schuldscheines lldo. 23. Iäuncr 18!!4. >u!>
,nl">5. 19. Jänner 18« l . Z. 240. hicramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung di.' Tagsawmg
ciuf dcu 2.'i. Ma i d. I . früh 9 Uhr. mit dcu/A,»
hange dcs §. 29 a. G. O. an^cordnct. und dcn Ge>
flaglc» wegcu ihres uubckauutcn Aufcuthalteö Hcrr
Johann Groß uou Gurkfeld als (^ui-ulnr »ä nrlum
auf ihre Gcfahr und Koücn bcsicllt wurde.

Tcssln werden dicsclbcn zu den, Eudc orrstäii'
c>iget. dasj sie allcilfalis zu rcchttr Zcii selbst iu cr.
scheine», oder sich cineil audcren Sachwallcr ^u l>s'
stellen und anhcr namhaft ^n machen babcn, 'vidri'
geüs diese Ncchlssachc mil dcm aufglstclU'U Kurator
vcrhant'elt imrs-en wird.

K. k. Vezirksann Ourkfell'. als Gericht. am 1. ' .
> Jäniur ! 8 l i l .
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(.̂  d > r t,
V l ' i , dein k. k. Bfzil-k^llnlc Tschcsnonl'I, als

Gericht, w i l d dem Ioh .nn , K.'pftb v. Nosa)li»z h i i rmi l

Es habt I l 'scf Grahek vl ' i , Pelessdois, wider
dttlsclbcn die Kl.ige a»f Zahlung schuldiger 45 N
( Z M . , «»!, j,!-!»<!.^, 28, Noot tudt l I 8 6 0 , Z, 4726.
hieramts cillgt^r^cdt, wovlN'er ziii-slitNinarlsche» i^er--
^a»dlll»>i die T'^satzlüig aus dcn 24. M a i l 8 6 l früh 9
Uhl mit dem ?lnh<ni^e dcs § l8 dl5 sumin^rischc»
Ver fad l tns angeordnet, und dein Geklagten we^cn
seines li!>bcsainU»'ii Aufeitt^all.-s Ma th ias St rauß
«on Nosliuz a!5 l',il-n!tt!' »cl acl i lm auf sciuc Gesahi
und Kosten dcstcllt wulde.

Dsffe» wird dcrsclbe zu dem E»de vcrstäudigel,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
a»l)er namhaft zu m.icben liade, widrig<-ns diese
N»ch!ss.iche mit dem aufgeslellle» Kurator verhandelt
werden wi rd .

K, k. Bl-zir^samt Tschernembl, als Gericht, am
28. November l8«0,

Z. 439. (3) Nr . 544,
E d i k t ,

Non dem k. k. Bezirksamte I d r i a , als Gericht,
w i rd hiemit bekannt gemaä ' l :

Ess sei l'ibei das Ansuchen deü Josef Klepitz
von I d r i « , gegen Mat thäus Rewel, von I r r i a ,

we^'N aus dem Vergl, ic!e tn'm 2>. 7^'li !8i>N,
^. l l i l 4 , schuldigen 157 si, 50 kr. tzM. <:. ,>, <:.,
in die eicflüwe l)ssent!!chc ^<c'stei^slung d<> , den,
letzter:« gehmigen, in» Glundl'ilche der S l a d t I d r i a
»>ll) Ulb. Nr . 233 o l 423 vvtklxnineuden N 'a l i i ä i ,
im gerichtlich erhobenen Schä^ui'qsiverlhe von 776 fl.
geU'ilügct, und zur 3<0l,>«hme dcrsclbc:! die Feilbie»
l lmgstags^ui igen auf len »2. A p s i l . aus den lN
?^.,j und auf den 19, Jun i l s 6 l , jedesmal Vor>
mittags um 9 Uhr in l'.'lo der ^ ^ l i l a t mit dem
Axhan^e dcsiiüimt w o r d t » , daß die feilzubietendc
R l a l i l ä t nur bci der letzten Feilbielung auch unte,
dem Echatzüngswerthe an den Meistbietenden hint,
auge^'ben weide.

D.'s Schälzüügsprotol'oll, der Grundbuchserlrakl
und cic ^'izitationsvedingnisst lönnen bei diescm be-
richte >» den gewöhlUicheu <lmtsstundeii eingrschen
rvcrc»n.

K. k. Bezirksamt I d l i a , als Gericht, am 25.
Fcblual l 8 6 l .

Z. 438. (3) Nr. 61 l .

E d i k t .

Von dem k. k. Pczirl»<amte Seuosetsch, als Ge.
richt, wiro allen Denjenigen, deren daran a/lea/en ist,
hicvmit bekannt gemacht:

ES sei von diesem Gerichte in die O M u u l i a des
Konkurses übcr das gesammle bewegliche und in den

.ff i^i i läü^erü. wo t-ic dermal l'.'stelii'iil'e Zi^üjüris«
c'lklioii^xc'l!!! vo>:> 2l). November l ^ 2 ^il!>,^ in, allen»
f.'IIH besinnliche nnbeive^Ilchc Vermöge» de^ Kon^an«
tin Monalb. Kramclö in Prewalo. gcmilliget worden;
dal>er wird Jedermann, der an den obgedachtcn Vcr»
schuldelcn eine Fordening zu stellen berechllget zu scill
glalibt, hiermit erinnert, bis l k . Apri l d. I . die An»
meldllng seiner Forderung in Gestalt einer förmlichell
.sslagc wider Herrn Dr . Johann Vuzh.n in Adel^berg,
als Vertreter der Konstantin Monatli'schen Konklirs»
»misse, bei diesem Gerichte so^ewiß emznreichen, lind
in selber nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung,
so fe rn anch das Recht, kraft dessen er il l oiesc oder
jene Klasse geseht zn werden verlangt, zu erweisen,
wirrigenö uach Verfiicßung des obbestimmten Tages
Niemand mehr gehört werden, und diejenigen, die
ihrc Forderung bis dahin nicht angemeldet liabe». in
Rücksicht deö Konkmsoerniögeuö obne Anö-iahinc auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn il?»en wirklich cin
Kolnpcusalionsrecht gebührte, oder wenn stc auch ein
eigenes Gnt von der Masse zu fordern hätten, oder
wenn ihre Forderung auf ein ligendes Gut des Ver»
schuldeten sichergestellt ware, also, daß solche Glänbi«
g«'r wenn sie eliva in die Masse schuldig sein sollten,
die Schuld, ungehindert des Kompcnsalions '. Eigen»
tl'nms- oder Pfaudrechles, das ihnen son!i zu Statten gf.
kommen ware, abzutragen verhaltin wurden.

K, k. Veziiksamt Senosetsch. alö Gericht, am 16.
Februar 1861.

Z äliti (I) Nr. 43l<i.

K. k. priv. südl. Staats-, lomb.- venet.- und zentr.-ital. Eisenbahn-Gesellschaft.

der Iüge auf der südlichen Staats-Eisenbahn nnd deren Nebrnlinien
vom R. Apr i l >8O« bis auf Weiteres.

I n der Wchtung nach Wicn. I n drr Richtung nin, Wien.

V » l , ^ k ^ Ollzuss nach ^ ^ l l , ^ , ^ ^ 0 l l z u , , nach

Laibach Nachm/ 1 2 2 ^ ^ l j^Vormittgs/N,2 . . . . . . M h ^ 8,A)Mmd^ 8 ^ 0 ^ h ! 6z:w
Etcinbn'ick „ ^ l l . ' l Früh ^2l>Mchmittgsl2^2 Neustadt Pm.„. U)2l)MäM>10.2l) „ ^ 7 ^ 0
Praqcchof Aw,dö l> l l» „ ti r» „ ! 2: l : j l Vruck a. ^ Mchm. :i 2'<! Fnlh ^ ^ / V o r m i t t n s . l l j -̂
M a t u r a , ttlil) !<> ä.'i „ : l , 4> Graz ,. l l l ^ „ 5! 7Nc,chmit«,s12^N
Graz / " 9,12 " l! l̂  ,. ^ : ; l ) M a r b u r g , 7 2 6 „ ! 7 2 0 ,. ! 2 8
Brück a. M N « ^ N ! 4 V°nn. 1̂ l , 4 ., < !),l)9 Pragcrhof mmds 8 2 „ 7i'>7 ,. ! 2,:l l;
Ncu s tad t ssrüh :>47Nachm. 4 ^ Mmdö ^ i ^ 2 5 i S t t m b r ü c k . , 1 0 : j l Vorm. l 0 2A ^ ^ 2 ^
W i c n . . . . A n k u n f t „ 5!:j2Abende i ' i j j Nachts 1 0 : ; : ; l a i b a c h . . . A n k u n f t Nachts l2 :»6Nachm. 1 2 4 2 „ 3 5 2

I n dcr Nichtullg nttch Tricst, Vencdia unt» Verona. I n der Nichtung von Verona, Venedig und Triest.

Ul»^n«i>v^ ^ilzuss nach A b f a l l s c<ilz.l„ nack,

Stationen Stationen ^ ^
' ^ s^ß ' ^ P ^ Z « ! ^ Z ^ ^ ' K!Z T»^ 5 . ^ , . , ^zZ

L a i b a c h . . . A b f a h r t Nachm/ ^ 2 ^ c h t s l<2Nachmittgs ö i > 7 V e r o n a P . V . A b f a h r t Abends 6 l l 9 FM) 6 1 2 - — —
T r i e f t . . . . A n k u n f t Mends, 6 i>4 Fnlh 7 2 0 NnäM 1 0 1 2 j V e n e d i g . . . „ Nachts 1 ^ " V ° r m . 10 : !6 _ — , - ^
V e n e d i g . . . „ M h ' 4.^0Nachm. ^ 4 8 __ T r i e s t . . . . „ Früh j 7 , 1 0 ^ 1 ' ^ ? 7 1 l > Früh 6 4 9
V e r o n a P . V . „ „ v ^ 4 M m d ö 8 2 0 __ La ibach . . . A n k u n f t Nachm. 1 A Nachts. 1 2 Vormittas. l l 2

Für die direkte Benützung nach I t a l i e n ist besonders der um 1 Ubr 12 Min. Nachts von Laibach abgehende Postzug
geeignet, nachdem derselbe ohne langen Aufenthalt in Vdabresina, sein? Fahrt nach Verona fortseht.

c) AÜZ^ / ^ v i l ^ I i o n I ^ c l i d n M u n d O t d n ü d o r ? i a F o i ^ o l ) I i i ^ n i x8 l i nnc l 8 t i M > v o i 8 8 6 n d n , ' F .

Abfahrt von Laibach um 1 Uhr 14 Min. Nachts. > Abfahrt von Ofen um 7 Uhr 4l» Min. Früh.
» Pragerhof „ 8 ^ 20 » Früh. « » Stuhlweißenburg >> 9 » /il) » Vorm.
» Kanizsa « 11 „ .')9 « Vorm. » » Kanizsa „ 2 » :l.-> » Nachni.
» Stuhlweißenburg » 4 « 34 » Nachm. » » Pragerhof >> 7 » Ü7 » Abends.

Ankunft in Dfen ' „ l> >, ^^ » Abends. 'Ankunft in Laibach ' „ 1 2 » 42 » Nachts.
Ausier diesen Zügen, verkehren zwischen Pragerhof und Pe t tau mehrere Eeparatzüge, welche dem />. ^'. Publikum me

Möglichkeit bieten, die Wartezeit statt in Pragerhof , in Pe t tau zuzubringen, wo eine angemessenere Restauration uno entsprechen̂
Wartlokalitäten sich befinden. <,
Anmerkung. Die Tage, an welchen die beiden Eilzüge, welche im direkten Anschlüsse in Nabresina an die Züge von und » " /

I t a l i e n stehen, verkehren werden, werden mittelst besonderer Kundmachung zur Kenntniß des ^ . 2'. Pudmun
gebracht werden.

Das Nähere enthält der in allen Stationen affigirtc Fahrplan.


